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FRAUEN DICHTEN ANDERS





UNBEKANNTE DICHTERIN

Dû bist mîn

Dû bist mîn, ich bin dîn.
des solt dû gewis sîn.

dû bist beslozzen
in mînem herzen,

verlorn ist daz sluzzelîn:
dû muost ouch immêr darinne sîn.
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SIBYLLA SCHWARZ

ISt Lieb ein Feur / und kan das Eisen schmiegen /
bin ich voll Feur / und voller Liebes Pein /
wohrvohn mag doch der Liebsten Hertze seyn?
wans eisern wae r / so wue rd eß mir erliegen /

wans gue lden wae r / so wue rd ichs koe nnen biegen
durch meine Gluht; solls aber fleischern seyn /
so schließ ich fort: Eß ist ein fleischern Stein:
doch kan mich nicht ein Stein / wie sie / betriegen.

Ists dan wie Frost / wie kalter Schnee und Eiß /
wie presst sie dann auß mir den Liebesschweiß?

Mich deucht: Ihr Herz ist wie die Loorberblae tter /
die nicht berue hrt ein starcker Donnerkeil /
sie / sie verlacht / Cupido / deine Pfeil;
und ist befreyt fue r deinem Donnerwetter.

Liebe schont der Goetter nicht

LIebe schont der Goe tter nicht /
sie kan alles ue berwinden /
sie kan alle Herzen binden /
durch der Augen klahres Licht.

Selbst des Phebus Hertze bricht /
seine Klahrheit muß verschwinden /
er kan keine Ruhe finden /
weil der Pfeil noch in ihm sticht.

Jupiter ist selbst gebunden /
Hercules ist ue berwunden
durch die bittersue sse Pein;

wie dan koe nnen doch die Herzen
bloßer Menschen dieser Schmerzen
gantz und gahr entue brigt seyn?
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